
, Der Begriff XENAR als Objektiv-Namen ist vielleicht

noch bekannter als der seines Herstellers.

Wer sich für Fotografie interessiert, kennt das

XENAR. In unseren Markenkameras gilt es seit Jahr-

zehnten als eines der bekanntesten Spitzenobjektive,

das sich immer wieder durch seine Leistung ausgezeich-

net hat. Das XENAR gehört deswegen zur Grundaus-

stattung jeder fachlichen Ausrüstung und ist in guten

Amateurkameras die Voraussetzung für die erstaunliche

Vergrößerungsfähigkeit der Negative und Dias.

Durch stetige Anpassung an den Stand der optischen

Glas- und Korrektionstechnik blieb das XENAR immer

an der obersten Leistungsgrenze vierlinsiger Objektive.

Bei einer mittleren relativen Öffnung wird das XENAR

auch in Zukunft als preisgünstiges Standard- und Uni-

versal-Objektiv vom Berufsfotografen in Atelier- und

Fachkameras verwendet werden.

Bei Schwarzweiß- wie bei Farbaufnahmen liefert es vor

allem deshalb außerordentlich brillante, farbtreue Bilder,

weil es als Vierlinser nur wenige Glas-Luftflächen be-

sitzt, die reflektieren können.

Das XENAR ist ein modifizierter Taylor-Typ und kann

relativ wirtschaftlich in einer umfangreichen Brennwei-

ten-Spanne hergestellt werden.

Fotografen, die mit mehreren Formaten arbeiten, sei

empfohlen, für jedes Format als Grundobjektiv ein

XENAR anzuschaffen.



Das Schneider-XENAR ist ein Universal-Objektiv

mittlerer relativer Öffnung für Klein-, Mittel- und

Großformat-Kameras. In den Öffnungen 1:2,8 bzw.

1:4,5 und 1:4,5 sind dem jeweiligen Verwendungs-

zweck entsprechende Brennweiten von 38 bis

480 mm vorgesehen. Schneider-XENAR-Objektive

werden in Normal- und Schneckengangfassungen

und in Verschlüssen geliefert. Untenstehende n

Tabelle zeigt die Aufteilung der XENAR-Typen für

Zur Erleichterung der Wahl und den vorteilhaftesten
Einsatz von Schneider-Objektiven wurden in Tabellen-

form deren wichtigsten optischen und mechanischen
Daten zusammengefaßt. Eine schematische Objektiv-
Darstellung ergänzt diese Angaben. Die Bezugslinien
mit den Buchstaben entsprechen den jeweiligen Hin-

weisen im Tabellenkopf.

die verschiedenen Mittel- und Großformat-Kame-

ras. Die bereits geschilderten Eigenschaften die-

ses in aller Welt anzutreffenden Schneider-Objek-

tivs geben dem XENAR die Prägung eines vorzüg-

lichen Standardtyps. Hohe Schärfe und Brillanz

kennzeichnen die Negative der XENAR-Aufnah-

men.



S C H N E I D E R X E N O T A R

Objektive hoher Ausgangsöffnungen erfordern für außergewöhnliche Lei-
stungen einen weit größeren Aufwand an optischen Elementen (Korrek-
tionsgliedern) als Objektive mittlerer Ausgangsöffnungen.
Die modernen elektronischen Rechenmethoden des Hauses Schneider
waren deshalb die Voraussetzung zur Konstruktion neuer superlicht-
starker Systeme für die Mittel- und Großformatfotografie.
Das XENOTAR mit seiner für diese Formate ungewohnten Ausgangs-
öffnung von 1:2,8 übertrifft an Auflösungsvermögen und Kontrastleistung

alle bisherigen Objektive dieser Art und wurde somit zum Prototyp der
idealen Kombination von hoher relativer Öffnung, Schärfenleistung und
Kontrastzeichnung.
Damit ist das XENOTAR zum Universalobjektiv der Spitzenklasse gewor-
den, das dem Berufsfotografen zur Lösung anspruchsvoller Aufgaben
und zur Erzielung neuer Bildwirkungen verhilft. Für diejenigen, die Objek-
tive hoher relativer Öffnung ohne Abblendung richtig einsetzen können,
ist das XENOTAR ein ideales Objektiv für Porträt- und Mode-Aufnahmen.
Ein Hinweis Color-XENOTAR oder ähnlich erübrigt sich, weil hervorragende
Objektive für Farb- und Schwarzweiß-Aufnahmen ohnehin Gleichwertiges
leisten. Aber auch für den Amateur ist der Aufwand eines lichtstärkeren
Objektivtyps gerechtfertigt, wenn er den Reiz der Atmosphäre unter un-
günstigen Lichtverhältnissen auskosten und darstellen will.

Zur Erleichterung der Wahl und den vorteilhaftesten
Einsatz von Schneider-Objektiven wurden in Tabellen-
form deren wichtigsten optischen und mechanischen
Daten zusammengefaßt. Eine schematische Objektiv-
Darstellung ergänzt diese Angaben. Die Bezugslinien
mit den Buchstaben entsprechen den jeweiligen Hin-
weisen im Tabellenkopf. „
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